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Ihr Einsatz hat Leben verändert

Die Menschen in der abgelegenen Bergregion im Lang 
Chang Distrikt im Norden Vietnams leben hauptsächlich 
von Landwirtschaft und Waldnutzung. Die Ernte jedoch 
fiel wegen ungeeigneter Anbaumethoden meist gering 
aus. Die Vorräte reichten nicht fürs ganze Jahr, viele Kinder 
unter fünf Jahren waren mangelernährt und oft krank. 
 Viele Haushalte hatten kein sauberes Trinkwasser und 
keine sanitären Anlagen. Gesundheitsdienstleistungen 
blieben den meisten Menschen verwehrt. Eltern konnten 
es sich kaum leisten, ihre Kinder in die Schule zu schicken.

World Vision hat gemeinsam mit der lokalen Bevölkerung 
eine Strategie für die Projektarbeit entwickelt, 2004 wurde 
das Entwicklungsprojekt Lang Chanh lanciert. Paten-
schaften ermöglichten diverse Projekte und damit der 
ganzen Gemeinschaft einen Weg aus der Armut: Die 
Bauern erlernten ertragreichere Anbaumethoden – die 
Kinder profitieren heute von ausgewogener Ernährung. 
Wasseranschlüsse und Latrinen verbesserten Gesundheit 
und Hygiene der Familien deutlich. Dank Schulungen 
erkennen Mütter heute Krankheiten besser und reagieren 
richtig – im Gesundheitszentrum finden sie schnelle Hilfe. 
Weiterbildungen der Lehrpersonen und zweckmässiges 
Inventar haben die Unterrichtsqualität in den Schulen 
stark verbessert.

So geht es weiter

All die während des Entwicklungsprojekts gegründeten 
Ernährungsclubs, Spargruppen, Dorfentwicklungskomi-
tees, Kinderclubs und Eltern-Lehrer-Komitees wurden 
nach gründlicher Einarbeitung und der gemeinsamen 
Planung der Funktionen und Verantwortlichkeiten an die 
lokale Bevölkerung übergeben – diese führt ihre Arbeit 
nun selbstständig weiter und setzt sich für das Wohl 
der Kinder ein. Die Kinder und Jugendlichen selbst geben 
sich aktiv in die Entwicklung ein und übernehmen so Ver-
antwortung für ihre Zukunft. 

Die Kinder von Lang Chanh in Vietnam 
leben heute geschützter, gesünder und 
 glücklicher. Sie wissen, welche Rechte  
sie haben, und sie fordern diese auch ein.

Projektinfo
Land
Vietnam

Region
Lang Chanh, Thanh Hoa

Entwicklungsprojekt
Lang Chanh

Menschen im Projektgebiet
ca. 32 000 in 98 Dörfern

Projektdauer
Oktober 2004 bis  
September 2022

Projektschwerpunkte
Kinderrechte + Kinderschutz
Wasser + Hygiene
Gesundheit + Ernährung
Bildung + Einkommen
 
Quelle Zahlen:  

Completion Report Lang Chanh 2022



Ihr Beitrag hat Langzeitwirkung.  
Das haben wir in Lang Chanh erreicht:

Kinderrechte +  
Kinderschutz  
Wirksame Kinderschutz-
systeme verhindern Miss-
brauch, Ausbeutung und 
Verletzungen von Kin-
dern. Die Zahl sexuell 
missbrauchter Jugend-
licher sank auf 0% (2018: 
34,2 %).

Wasser + Hygiene 
92 % der Haushalte 
 profitieren von verbes-
serten sanitären Einrich-
tungen (2004: 14 %) und 
drei Viertel aller Haus-
halte werden heute auch 
während der Trockenzeit 
mit sauberem Wasser 
versorgt.

Gesundheit + Ernährung 
Eltern werden in Ernäh-
rungsclubs in Gesund-
heits- und  
Ernährungspraktiken ge-
schult. Heute sind nur 
noch 14,4 % der Kinder 
unter 5 Jahren unterge-
wichtig (2004: 34,5 %).

Bildung + Einkommen 
84,3 % der Haushalte  
verfügen heute über  
diversifizierte Einkom-
mensquellen (2018: 
1,9 %). Alle Kinder zwi-
schen 12 und 18 Jahren 
haben grundlegende 
Kenntnisse zur Berufsori-
entierung. (2015: 28,3 %).

Lebensunter-
halt nachhaltig 
entwickeln 
Frau Thanh, 43 (vorne im Bild) 
erzählt: «Die Bewohner unseres 
Dorfes Tan Thanh in der Gemein-
de Tan Phuc haben tatkräftig 
mitgeholfen, ein Bewässerungs-
system zu bauen. World Vision 
besorgte das Baumaterial.  Das 
Bewässerungssystem hat eine 
Länge von 600 m und bewässert 
12 Hektaren. Unsere Reisproduk-
tion stieg von 180 kg auf  
300 kg pro 500 Quadratmeter. 
Wir ernten heute statt nur einmal 
gleich zweimal im Jahr. »
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(v.l.n.r.) Ha, 6 Jahre alt, Mai, 5 Jahre alt, Dzung, 7 Jahre alt und 
Men, 6 Jahre alt, freuen sich über das neue Wassersystem.

Frau Hanh (vordere Reihe, schwarzes Hemd) mit ihrem Enkel im 
Ernährungsclub.

Wasser und Hygiene

Zu Projektbeginn verfügten die wenigsten Haushalte im 
Projektgebiet über Zugang zu sauberem Wasser oder 
Toiletten. Verschmutztes Wasser zum Trinken und Kochen 
sowie mangelhafte Hygienemassnahmen verursachten 
immer wieder Krankheiten. 2004 litten über 32 % der 
Kinder unter wiederkehrenden Durchfallerkrankungen. 
Heute verfügt der grösste Teil der Haushalte über sanitäre 
Einrichtungen. Die Familien haben Zugang zu sauberem 
Wasser und die Kinder haben bessere Hygienepraktiken 
erlernt.

Unsere Erfolgsgeschichten

Gesundheit und Ernährung

Früher waren die Kinder der abgelegenen Bergregion 
oft krank und sie litten unter Mangelernährung. Heute 
profitieren sie von ausgewogener Ernährung. Frau Hanh, 
59 Jahre alt, erzählt: «Ich habe mich um meinen Enkel 
gekümmert, seit er 3 Monate alt war, da seine Eltern aus-
wärts arbeiteten. Früher habe ich ihn auf meine Weise 
gefüttert. Dank des von World Vision organisierten Er-
nährungsclubs weiss ich jetzt, wie ich ihn richtig versor-
gen und ihm täglich eine nahrhafte Mahlzeit zubereiten 
kann.»..

Einige Beispiele für die Veränderungen im Projektgebiet 

Gesundheit: Kinder, die nur noch selten unter Durchfall leiden

Bildung: Kenntnisse für die Berufswahl

 2004  2015       2018       2021

Kinderschutz: Kinder, die ohne Körperstrafen aufwachsen

Gesundheit: Normalgewichtige Kinder unter 5 Jahren

Vorher-Nachher-Vergleich 

Wasser + Hygiene: Anzahl Haushalte mit Latrine

85,6 %
65,5 %

91,4  %
82 %

92,9 %
67,4 %

100  %
28,3 %

92 %
14 %

Veränderungen in der Projektlaufzeit
Schon während unsere Projekte laufen, überprüfen wir 
regelmässig alle zwei bis fünf Jahre, ob die geplanten 
Massnahmen und Programme wirklich die gewünschte 
Wirkung erreichen. Falls nötig passen wir die Programme 
dann an veränderte Bedingungen oder Bedürfnisse an. 
Am Ende eines Projekts zeigt der Vergleich mit den Aus-
gangswerten beim Projektstart, was wir erreicht haben. 
Ein Highlight aus Lang Chanh sind die Erfolge im Bereich 
Kinderrechte + Kinderschutz. Schulungen und wirksame 
Kinderschutzsysteme verhindern heute Missbrauch, Aus-
beutung und Verletzung von Kindern. Zudem wurden alle 
Kinder der Vorschul- und Sekundärstufe eingeschult. Die 
Armutsrate konnte um fast 90 % reduziert werden (2007: 
46,4 %; 2021: 5,6 % – Quelle: People›s Committee of Lang 
Chanh district). 

65,5 %



Patenkind Ngan: «Ich möchte Lehrerin werden.»
Seit ihre Eltern geschieden sind, leben Ngan und ihre 
zwei jüngeren Brüder bei ihren Grosseltern. Früher war 
Ngan sehr schüchtern und oft alleine. Die Dinge änder-
ten sich grundlegend, als sie dem Kinderclub  beitrat. 
Jede Menge neues und interessantes Wissen sowie 
Aktivitäten zur Teamarbeit zogen das schüchterne klei-
ne Mädchen an und holten es aus seiner Ecke heraus. 
Allmählich fand Ngan Freunde. 

Frau Xuyen, eine lokale Mitarbeiterin des Kinderclubs, 
erzählt: «Ngan wurde 2020 Mitglied des Kinderclubs. 
Sie war diejenige, die sich am meisten verändert hat. In 
den ersten Tagen sass sie nur da und schaute zu. Aber 

sie nahm an jeder Sitzung teil. Allmählich fand sie neue 
Freunde, und ich sah, dass sie sehr kontaktfreudig, 
freundlich, fröhlich und unabhängig war.»

Heute ist die 15-Jährige ein Mädchen, das viel lächelt 
und eine aktive Schülerin ist. Sie hat einen Traum, den 
sie verwirklichen will: «Ich lerne jeden Tag härter, denn 
die Highschool-Prüfung steht vor der Tür,» erzählt sie. 
«Ich möchte Lehrerin werden, damit ich vielen anderen 
Kindern helfen kann. Ich will sie ermutigen, ihr Studium 
und ihren Traum nicht aufzugeben. Dabei unterstütze 
ich auch meine Brüder.»

Schulbesuch dank 
Spargruppe
Ngan hilft ihrem jüngeren 
 Bruder bei den Hausaufgaben. 
Dass sie die Schule besuchen 
können, ist nicht selbstverständ-
lich. Dadurch, dass ihre Gross-
eltern sich einer Spargruppe von 
World Vision anschlossen, konn-
ten sie Zuchtschweine erwerben 
und aufziehen. Die Schweine 
brachten den ersten Wurf zur 
Welt und mit dem Verkaufserlös 
konnte die Familie die Schule  
und die Mahlzeiten für die ganze 
Familie finanzieren. 



ABSCHIED VON LANG CHANH

Ein lebenswertes 
 Umfeld geschaffen
Liebe Patinnen und Paten

Im Namen der Kinder, der Gemeinde und der lokalen Behör-
den möchte ich Ihnen meinen besonderen und aufrichtigen 
Dank für all Ihre enorme Unterstützung in den letzten 18 
Jahren aussprechen.  

Sie haben viele bedeutende Veränderungen in der Gemeinde 
bewirkt, wie zum Beispiel die Verringe-
rung von Armut und Unterernährung. 
Die Kinder sind besser geschützt und 
haben mehr Vertrauen in ihre Zukunft. 
Das Haushaltseinkommen ist gestiegen, 
sodass die Eltern besser für ihre Kinder 
sorgen können. 

Ich danke Ihnen von ganzem Herzen.  
Sie ermöglichen den Kindern eine gute 
Zukunft!

Cao Phan Viet, Programmleiter Lang Chanh

Für Kinder. Für die Zukunft.

Wir setzen Ressourcen und Spenden effizient und transparent ein.
World Vision Schweiz und Liechtenstein ist zweifach durch die international 
anerkannte, unabhängige Schweizerische Vereinigung für Qualitäts- und 
Management-Systeme, SQS, ausgezeichnet (ISO 9001, NPO-Label) und trägt  
das Gütesiegel der Stiftung Ehrenkodex.

Kinderhilfswerk
WORLD VISION 

Schweiz und Liechtenstein
Kriesbachstrasse 30

8600 Dübendorf 
+41 44 510 15 15

info@worldvision.ch
worldvision.ch 

 facebook.com/WorldVisionSchweiz
 twitter.com/WorldVisionCH

 youtube.com/WorldVisionSchweiz
 instagram.com/worldvisionch

Allgemeine Spenden: Postkonto 80-142-0
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Mehr Informationen zum 
Projekt und weitere  
Storys finden Sie unter:

myworldvision.ch


